
       1

Stabliste - Biegeformen

Einzel
Länge

StckPos. MasseGesamt
Länge

Bemaßte Biegeform
(unmaßstäblich)

ø

      91       228.69        257.53       2.83   12

       2       54       195.64        220.32       4.08   12

       3       36        37.54         60.84       1.69   10

       4       36        34.21         55.44       1.54   10

       5       16        41.82         34.56       2.16   14

       6        8        29.43         24.32       3.04   14

       7       36        62.34         70.20       1.95   12

       8       20        54.17         61.00       3.05   12

       9       20        31.97         36.00       1.80   12

      10       48        87.37        141.60       2.95   10

      11      144       151.04        244.80       1.70   10

Stabliste - Biegeformen

Einzel
Länge

StckPos. MasseGesamt
Länge

Bemaßte Biegeform
(unmaßstäblich)

ø

      12       12        21.74         24.48       2.04   12

      13        6         8.74          9.84       1.64   12

      14        6         8.52          9.60       1.60   12

      993.20
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die Köcherbewehrungen (2x herstellen)
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Stb.- Einzelfundament U1 - Vordach (2x herstellen)
Achsen 18/D-F

a/b/h=150/275/80cm, C30/37-WU, Cv= 3.5cm
M 1:20
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Bei der Festlegung des Betons ist eine wirksame Zugfestigkeit fct,eff ctm = 0,65 · f (28d) für Bauteile d ≤ 30 cm, fct,eff ctm = 0,75 · f (28d) für Bauteile d ≤ 80 cm und
ct,eff ctmf  = 0,85 · f (28d) für Bauteile d ≤ 200 cm beim Auftreten von Rissen infolge zentrischen Zwangs aus Abfließen der Hydratationswärme zu berücksichtigen!

Maße und Stückzahlen der Bewehrungsformen sind vor Baubeginn vom Unternehmer zu prüfen.
Die Bewehrungsformen sind teilweise örtlich zu schneiden.

Übergreifungslängen [cm] n. EC2/ DIN EN 1992-1-1
Begrenzung Größkorn in Abhängigkeit von der Betondeckung und/ oder min. Stababstand der Bewehrung:

max. 20mm -->8mm Größtkorn
max. 25mm -->16mm Größtkorn
max. 40mm -->32mm Größtkorn
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C20/25 C25/30 C30/37 C35/45 C45/55 C50/60

302
Gute Verbundbedingungen - Verbundbereich I (VB I)
- in Bauteilen mit h </=300mm
- in Bauteilen mit h >300mm entweder </=300mm von Unterkante oder >/=300mm von Oberkante
Mäßige Verbundbedingungen - Verbundbereich II (VB II) - für alle übrigen Stäbe

Die Merkblätter "Betondeckung" und "Rückbiegen von Betonstahl" des Deutschen Betonvereins sind zu beachten!
Bügelschlösser sind grundsätzlich verschwenkt einzubauen!
Der lichte Abstand zwischen parallelen Einzelstäben muss mind. 2,0cm betragen und darf nicht geringer als der Stabdurchmesser sein!

Betonstahl:          B500B

Für die WU - Konstruktion ist schwindarmer, langsam erhärtender Beton zu verwenden.
Hinweis : 

Indexwolke
A.E. - Anschlussbewehrung
Zul. - Zulagen zur Grundbewehrung
Bü. - geschlossener Bügel
AF - Arbeitsfuge
Anschl.-St. - Anschlussstab mit Gewinde

Kürzel Legende:

Abstandhalter Typ und Verlegung nach DBV-Merkblatt "Abstandhalter" und "Betondeckung und Bewehrung"

_

DD
ø

a

a

ø

bei Stützen
Bügelschlösser

(a=Abstand der Schweißung vom Krümmungsbeginn).
Biegerollendurchmesser gelten nur, wenn a > 4 ø
Die oben aufgeführten Mindestwerte der
ist zusätzlich DIN EN 1992-1-1, Tabelle NA.8.1DE b zu beachten.
die nach dem Schweißen gebogen werden,
Bei Betonstahlmatten und geschweißter Bewehrung,

im Bewehrungsplan und auf der Biegeliste.
Biegerollendurchmesser immer anzugeben und zwar an der Biegeform
Zur Herstellung und Überprüfung ist der erforderliche

_ D min = 20 ø
D min = 15 ø
D min = 10 ø

<   50 mm oder < 3 ø
>   50 mm und > 3 ø
> 100 mm und > 7 ø

Biegerollendurchmesser D [mm]
rechtwinklig zur Krümmungsebene
Mindestwerte der Betondeckung

für Schrägstäbe oder andere gebogene Stäbe

Biegung zu unterscheiden:
Bei der Bestimmung des Biegerollendurchmessers D min ist DIN EN 1992-1-1/NA Tabelle 8.1DE zu beachten und nach der bautechnischen Funktion der

Mindestwerte der Biegerollendurchmesser

Klärungswolke

Biegen von Betonstählen

_ D min = 7 ø> 20
D min = 4 ø< 20

so ist D min in Abhängigkeit von der obigen Tabelle zu entnehmen.
noch auf der Biegeliste ein Biegerollendurchmesser angegeben,
Wird an der Biegeform weder im Bewehrungsplan

Biegerollendurchmesser D [mm]Stabdurchmesser ø

für Haken, Winkelhaken, Schlaufen, Bügel
Mindestwerte der Biegerollendurchmesser

nach DBV-Merkblatt "Betondeckung und Bewehrung"

ø
D

D D

D

ø øø

D

Kröpfmaß = Außenmaß

Allgemein:
Dieser Plan gilt im Zusammenhang mit den folg. Plänen (jeweils in der gültigen Fassung):
- alle Schalpläne im direkten Umfeld (einschl. dem darüberliegendem Geschoss)
- alle Bewehrungspläne einschl. Stahlauszüge, besond. im Schalplanbereich
und im direkten geometrischen Umfeld
- aktuelle Ausführungspläne des Objektplaners sowie der weiteren Fachingenieure
und Sonderfachleute.
Nur die Berücksichtigung aller dieser Pläne berechtigt zur Bauausführung!
Die Ausführungsunterlagen sind bauseits rechtzeitig vor Baubeginn zu prüfen
(VOB-B, Paragraph 3, Nr.3). Alle Maße sind am
Bau zu kontrollieren und mit den gültigen Architektenplänen zu vergleichen.
Bei Maßdifferenzen und Unstimmigkeiten ist sofort die Bauleitung zu verständigen.
Sämtliche Maße sind (wenn nicht anders angegeben) Rohbaumaße auf Grundlage
der Architektenpläne.

Auf diesem Plan sind nicht enthalten:
Angaben über einzulegende Ankerschienen, Anschweißplatten, Lehrrohre Elt, Blitzschutzleitungen usw.;
Einbauteile Aufzüge, HT-Einbauteile, Küchentechnik und Fassade: Siehe gesonderte Pläne der Fachfirmen;
Wärmedämmung siehe Planung Architekt (hier nicht dargestellt)

Die hier angegebenen Elastizitätsmoduli Beton gemäß DIN EN 1992-1-1 Tab. 3.1 sind als Grundlage in die
Bemessung eingeflossen, diese sind bei der Ausführung sicherzustellen und bei Bedarf nachzuweisen!
Beachte Anforderung an quarzitische Zuschlagstoffe! Es sind schwindarme Betone zu verwenden.

C40/50 C35/45 C30/37 C25/30 C20/25
Ecm 37000 35000 34000 30000

C50/60 C45/55
36000 33000 31000 [N/mm²]

Stahlbeton nach EC2 / Festbeton sofern nicht anders angegeben

BAUTEILE BT / Zuordnungen
i.d.R. Ortbeton Obn (Ortbetonplanung)
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Lieferbeton mit CEM III
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ExpositionsklasseFest.-kl.Bauteil

Verlegerichtung bei Bodenplatten und Decken
Verlegeschema

untere Bewehrungslage obere Bewehrungslage

2.Lage / 4.Lage 1.Lage / 3.Lage

1.L
ag

e /
 3.
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ge

2.L
ag

e /
 4.
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ge

allgemeine Hinweise:
Bauteile als Halbfertigteile HFT mind. wie Ortbeton Obn; Umplanung mit Werk- und Montageplanung auf Grundlage Ortbetonplanung;
Vollfertigteile analog (sofern nicht planmäßig anders wie bei Treppenläufen, da Fertigteilplanung besondere Leistung nach AHO darstellt)
Für Bauteile mit selbstverdichtetem Beton (SVB) ist eine entsprechende Schalung vorzusehen.
Einsatz CO2 reduzierter Zemente CEMIII.Verbundkonstruktionen wie Verbundstützen bzw. Verbundträger mit Baustahl S355
Bewehrungsstahl sofern nicht anders angegeben ausschließlich Stabstahl (keine Matten) B 500S (B)
Planungsfabrikate: Schraubbewehrungen LENTON; Dübelleisten HALFEN; Rückbiegeanschlüsse HBT bzw. FERBOX; beschichtete Fugenbleche KB8 von H-Bautechnik od. glw.

w/
z -

 W
er

t**
*

* Die Einordnung des chemischen Angriffs und damit der Expositionsklasse XA richtet sich nach dem Fremdmaterial. Gem. Abstimmung mit Herrn Kramm (BGGA) vom 29.11.2022: Annahme XA1.
*** w/z-Wert keine besonderen Anforderungen, beachte Festigkeitsklasse, Expositionsklasse und weitere Angaben
1) Außenbauteile gegen Außenluft: gedämmte Fassadenbauteile mit Vorhangfassaden (bei WDVS XC1 möglich) und Dachdecken mit flächiger Abdichtung obers.
2) bei WU-Konstruktion mit NKL A nach EGS C mit Entwurfsgrundsatz C gemäß WU-Rili mit Beschränkung der Rissbreite durch Bewehrung und planmäßiger
Rissverpressung; bei NKL B bei möglicher Selbstheilung d. Rissweite =< 0,20mm, ansonsten wk=0,30
3) mit mäßiger Taulsalbeanspruchung (Taulsalsprühnebel) oder befahren mit hoher Taulsalbeanspruchung jedoch dann mit Beschichtung OS8 starr oder OS10, OS11 oder
OS14 rissüberbrückend Taumittelseite cv=55; abgewandt cv=40
4) Beton direkt bewittert mit hoher Taulsalbeanspruchung (z.B. Verkehrsflächen) Taumittelseite cv=55; abgewandt cv=40 oder direkt befahrene Bodenplatten auch Innenbereich ohne OS-System
5) WUK=WU-Betonkonstruktion ("Weiße Wanne") mit Entwurfsgrundsatz C gemäß WU-Rili mit Beschränkung der Rissbreite durch Bewehrung und planmäßiger
Rissverpressung, welche (auch während der Nutzung) zumutbar und möglich sein muss; Einsatz schwindenarmer Beton mit hohem Wassereindringwiderstand (WUB=WU-Beton);
mit Dehn- und Arbeitsfugenabdichtungen; bei NKL A: Einsatz Frischbetonfoliensystem FBVS gemäß Zeile 7 Tab. 5 Heft 44 des DBV erforderlich; Einstufung in XF3 wegen möglicher Wasserwechselzone
6) Die Festigkeits- und Formänderungswerte für Beton nach DIN EN 1992-1-1 (EC2) Tab. 3.1 sind einzuhalten u. für knickgefährdete Bauteile (Wände, Stützen) sind
quarzithaltige Zuschlagstoffe zu verwenden. Insbesondere die angegebenen Elastizitätsmoduli Beton gemäß DIN EN 1992-1-1 Tab. 3.1 sind als Grundlage in die Bemessung
eingeflossen u. sind bei der Ausführung sicherzustellen und nachzuweisen z.B. durch anteilig Splittkörnung und entsprechenden Prüfungen (z.B. E-Moduli Ecm in N/mm2 für C25/30 => 30.000N/mm²;
C25/30 => 31.500N/mm²; C30/37 => 32.800N/mm²; C35/45 => 34.100N/mm²; C40/50 => 35.200N/mm²; C45/55 => 36.300N/mm²; C50/60 => 37.300N/mm² usw. ....)
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